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Küchenbokashi funktioniert in einem Eimer, die organischen 
Reste werden mit EM besprüht und können zur Verbesse-
rung des Bodens und Stärkung der Pflanzen im Garten einge-
setzt werden. BILD: Andrea de Moll

Von Swantje Harms

Bremen/Oldenburg – Mikro-
organismen wie beispielswei-
se Bakterien, Mikroalgen und 
viele Pilze sind der Ursprung 
für Leben und notwendig für 
den Naturkreislauf. Im Garten 
ist uns der Begriff bekannt aus 
der Bodenstruktur und insbe-
sondere beim Kompost aus 
der Umwandlung von organi-
schen und zumeist pflanzli-
chen Materialien zu Humus. 
Was vielen Hobbygärtnern 
(noch) unbekannt sein dürfte, 
dass mithilfe von Effektiven 
Mikroorganismen (EM) sich 
viele Prozesse gezielt unter-
stützen lassen. Was genau hin-
ter der EM-Technologie steckt, 
wo sie im Garten eingesetzt 
werden kann und welche Vor-
teile sie bietet, erklärt Andrea 
de Moll, die seit 2020 für EM 
e.V. mit Sitz in Bremen die Re-
daktion für das EMJournal ver-

antwortet und EM in ihrem 
eigenen Garten einsetzt.

Was steckt überhaupt 
hinter dem Begriff EM ?

EM steht für Effektive Mik-
roorganismen – eine Symbio-
se aus natürlichen Mikroben: 
Fotosynthesebakterien, Milch-
säurebakterien und Hefen. 
Werden EM eingesetzt, akti-
vieren sie die lokalen nützli-
chen Mikroorganismen und 
tragen so dazu bei, pathogene 
Organismen zu unterdrücken 
und die natürliche Mikroflora 
zu regenerieren. Auf den 
Punkt gebracht: Sie lenken das 
jeweilige Milieu ins Positive.

In EM leben verschiedene 
Arten von aeroben (mit Luft) 
und anaeroben (ohne Luft) 
arbeitenden Mikroorganis-
men in einem Gleichgewicht 

 Fortsetzung auf Seite 10 u

Was es mit EM im Garten auf sich hat
Technologie  Effektive Mikroorganismen (EM) stärken Boden und Pflanzen
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deckt wird. Das Material muss 
nicht mehr gewendet werden 
und es wird kein CO₂ mehr 
freigesetzt. Im Gegenteil: zu-
sätzliche Nährstoffe entste-
hen, die aufgrund der vermie-
denen Hitzeentwicklung er-
halten bleiben.

Zudem möchten viele 
Menschen im Garten biolo-
gisch arbeiten und da bietet 
sich EM besonders bei der 
Pflanzenpflege an. Mittler-
weile arbeitet auch der pro-
fessionelle Garten- und Land-
schaftsbau vermehrt mit EM. 
Landschaftsgärtner nutzen 
dies argumentativ zur Kun-
dengewinnung und -bin-
dung, da Gartenbesitzer bio-
logische Alternativen explizit 
anfragen.

Wo finde ich EM-Exper-
ten im Nordwesten ?

Deutschlandweit finden 
regional EM-Stammtische 
statt. Dort treffen sich Men-
schen zum Austausch, die EM 
nutzen und mehr darüber 
wissen möchten. Die Termine 
werden auf der Website 
emev.de veröffentlicht. Ad-
ressen von EM-Experten fin-
den Sie in jedem EMJournal 
und auf unserer Homepage 
im Mitgliederbereich. Auch 
telefonisch vermitteln wir die 
Kontaktdaten der EM-Exper-
ten.
 Kontakt

EM e.V.
Gesellschaft zur Förderung 

regenerativer Mikroorganis-
men

Carl-Ronning-Str. 2, 28195 
Bremen

Tel. 0421 – 330 8785
info@emev.de

P@www.emev.de

Im Verein arbeiten wir da-
ran, EM sichtbarer zu machen. 
Wir posten auf Instagram, 
Facebook, geben das EMJour-
nal heraus, starten Projekte 
und nutzen jede Gelegenheit, 
bekannter zu werden. In fast 
allen Ländern dieser Erde wird 
EM produziert und Menschen 
fördern den EM-Gedanken.

Welche Bedeutung könn-
te die Regenerationskraft 
der Effektiven Mikroorga-
nismen künftig im Garten-
boden und in der Pflanzen-
pflege haben

?

Aufgrund des knappen An-

gebots an mineralischem 
Dünger steigen die Kosten ex-
orbitant und hier kommt EM 
ins Spiel: Durch die Herstel-
lung von Bokashi als alternati-
ver Düngerquelle für den Gar-
ten wird wertvolles Material, 
das in der Küche oder im Gar-
ten anfällt, nicht weggewor-
fen, sondern aufbereitet und 
dem natürlichen Stoffkreis-
lauf wieder zurückgeführt. 
Auch Rasenschnitt, Laub oder 
Gartenreste können bokas-
hiert werden. Aus einem her-
kömmlichen Komposthaufen 
lässt sich schnell ein EM-Kom-
post machen, indem der Hau-
fen mit verdünnten EM begos-
sen und mit einer Folie abge-

Effektive Mikroorganismen (EM), eine Symbiose aus Mikro-
ben, stellen ein natürliches Gleichgewicht im Milieu her. Im 
Garten stärken sie so Boden und Pflanzen. BILD: miriam schwenker
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Wer hat EM entwickelt ?
Der japanische Agrarwis-

senschaftler Prof. Dr. Teruo Hi-
ga hat 1982 die besonderen Fä-
higkeiten der Mikroben für 
sich entdeckt und die Multi-
mikroben-Mischung EM ent-
wickelt. Das perfekte Zusam-
menspiel der enthaltenen 
Mikroorganismen erzeugt 
starke regenerative und anti-
oxidative Kräfte. Sie beeinflus-
sen das jeweilige Milieu so, 
dass aufbauende Prozesse 
möglich werden. Auf diese 
Weise bringt EM Lebensräume 
und Lebewesen in ein natürli-
ches mikrobielles Gleichge-
wicht. 

Was hat Sie überzeugt 
und wo setzen Sie EM ein ?

EM wurden als „Bodenhilfs-
stoff“ entwickelt, damit liegt 
ihre besondere Fähigkeit im 
Garten und in der Landwirt-
schaft. Sie aktivieren das Bo-
denleben – auch in der Erde ist 
Artenvielfalt entscheidend. In 
meinem Garten verwende ich 
weder chemische Produkte, 
noch gekaufte Erde oder Dün-
ger, sondern mache mit EM al-
les selbst. Meine organischen 
Küchenreste fermentierte ich 
in einem „Bokashi-Eimer“. 
Kleingeschnittene Bananen-
schalen landen ebenso darin 
wie Zitrusfrüchte, Kohlstrun-
ke, Essensreste oder Katzen-
futter. Die Fermentation fin-
det unter Luftabschluss statt 
und bereits zwei Wochen spä-
ter kann ich dem Garten die 
Nährstoffe zurückgeben. In-
dem ich das Küchenbokashi in 
die Erde gebe, führe ich den 

Bodenlebewesen Futter zu, 
das sie rasch verstoffwechseln. 
Ihre Ausscheidungen ernäh-
ren wiederum die Pflanzen. 
Das ist Kreislaufwirtschaft: Ich 
entnehme meinem Garten 
selbst gezogenes Gemüse und 
Obst und gebe gute Organik 
zurück. Die Bodenstruktur 
wird angenehm krümelig, wo-
durch sich Pflanzenwurzeln 
und Regenwürmer leichter 
durch die Erde bewegen kön-
nen. Küchenbokashi ist meine 
Lieblingsanwendung, aber na-
türlich füge ich EM auch dem 
Gießwasser zu und besprühe 
die Pflanzen mit verdünnten 
EM, um sie zu kräftigen. 
Schädlinge nehmen dadurch 
ab, denn EM lässt deren Eier 
fermentieren. Ein natürliches 
EM-Produkt mit Chili und 
Knoblauch vergrault un-
erwünschte Fressfeinde.

Ich habe durch ein Treffen 
der EM-Gruppe Oldenburg 
erstmalig den Begriff ge-
hört. Warum ist die EM-
Praxis noch nicht mehr 
verbreitet

?

Eine gute Frage! Alles könn-
te so leicht sein, viele Produk-
te wären überflüssig und wir 
würden die Erde nicht mit zig-
tausenden Chemikalien belas-
ten. EM sind günstig, lassen 
sich vor Ort weitervermehren, 
wirken in sämtlichen Lebens-
bereichen aufbauend und len-
ken das Milieu positiv. Kurz 
gesagt: Sie sorgen natürlich 
für Gesundheit und Wohlbe-
finden. Aber das ist möglicher-
weise genau der Grund: Mit 
gesunden Menschen, Tieren 
und Pflanzen lässt sich nicht 
so viel Geld verdienen. 

zusammen, bei dem die einen 
von den Stoffwechselproduk-
ten der anderen profitieren. In 
Verbindung mit organischen 
Materialien (beispielsweise 
Gartenabfällen oder Küchen-

u Fortsetzung von Seite 9 resten) produzieren die Mikro-
organismen eine Fülle nützli-
cher Substanzen wie Vitami-
ne, organische Säuren, mine-
ralische Chelatverbindungen 
und unterschiedliche Antioxi-
dantien. 

Andrea de Moll verantwortet seit 2020 für EM e.V. mit Sitz in 
Bremen die Redaktion für das EMJournal. Sie setzt aus Über-
zeugung EM in ihrem eigenen Garten ein.

 BILD: Atelier für Fotografie, Jörg Klampäckel

Beim Mulchen mit Rasenschnitt wird durch den Einsatz von 
EM das biologische Gleichgewicht im Prozess unterstützt.
BILD: Miriam Schwenker
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